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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs
und des Unternehmens
1.1. Produktidentifikator
Handelsname/Bezeichnung:

beko Injektionsmörtel, Komponente A
UFI:
6NSV-R0V7-F00N-HC6E

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und
Verwendungen, von denen abgeraten wird
Verwendung des Stoffs/Gemischs:
Verbundmörtel für Verankerungen und Befestigungen A-Komponente (Harz)

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt
Lieferant (Hersteller/Importeur/Alleinvertreter/nachgeschalteter Anwender/Händler):

Telefon: +49-9091-90898-0
Telefax: +49-9091-90898-29
E-Mail: info@beko-group.com
Webseite: www.beko-group.com

1.4. Notrufnummer
tox info suisse, 24h: 145

tox info suisse, 24h: 145

tox info suisse, 24h: 145

ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren
2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs
Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]:

Gefahrenklassen und Gefahren-
kategorien

Gefahrenhinweise Einstufungs-
verfahren

Sensibilisierung der Atemwege/Haut 
(Skin Sens. 1)

H317: Kann allergische Hautreaktionen
verursachen.

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei
einmaliger Exposition  (STOT SE 3)

H335: Kann die Atemwege reizen.

2.2. Kennzeichnungselemente
Kennzeichnung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]
Gefahrenpiktogramme:

GHS07
Ausrufezeichen

Signalwort: Achtung

beko Group AG
Agathafeld 22
CH-9512 Rossrüti
Swiss
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Gefahrenhinweise für Gesundheitsgefahren
H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen.
H335 Kann die Atemwege reizen.

Sicherheitshinweise
P101 Ist ärztlicher Rat erforderlich, Verpackung oder Kennzeichnungsetikett bereithalten.
P102 Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen.

Sicherheitshinweise Prävention
P271 Nur im Freien oder in gut belüfteten Räumen verwenden.
P280 Schutzhandschuhe/Schutzkleidung/Augenschutz/Gesichtsschutz/Gehörschutz/... tragen.

Sicherheitshinweise Lagerung
P405 Unter Verschluss aufbewahren.

Sicherheitshinweise Entsorgung
P501 Inhalt/Behälter gemäß lokalen/nationalen Vorschriften der Entsorgung zuführen.

Zusätzliche Hinweise:
Gefahrbestimmende Komponenten zur Etikettierung:
Ethylendimethacrylat
Methacrylsäure, Monoester mit Propan-1,2-diol

2.3. Sonstige Gefahren
Andere schädliche Wirkungen:
Es liegen keine Informationen vor.

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung / Angaben zu Bestandteilen
3.2. Gemische
Gefährliche Inhaltsstoffe / Gefährliche Verunreinigungen / Stabilisatoren:

Produktidenti-
fikatoren

Stoffname
Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]

Konzen-
tration

CAS-Nr.: 97-90-5
EG-Nr.: 202-617-2

Ethylendimethacrylat
STOT SE 3, Skin Sens. 1

  Achtung  H317-H335
Spezifischer Konzentrationsgrenzwert (SCL):
STOT SE 3; H335: C ≥ 10%

5 – < 20
%

CAS-Nr.: 27813-02-1
EG-Nr.: 248-666-3

Methacrylsäure, Monoester mit Propan-1,2-diol
Eye Irrit. 2, Skin Sens. 1
H317-H319

1 – < 8,5
%

CAS-Nr.: 38668-48-3
EG-Nr.: 254-075-1

1,1'-(p-Tolylimino)dipropan-2-ol
Acute Tox. 2, Aquatic Chronic 3, Eye Irrit. 2
H300-H319-H412

< 1,25
%

CAS-Nr.: 6846-50-0
EG-Nr.: 229-934-9

1-Isopropyl-2,2-dimethyltrimethylendiisobutyrat
Aquatic Chronic 3, Repr. 2
H361d-H412

< 0,5
%

Wortlaut der H- und EUH-Sätze: siehe Abschnitt 16.

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen
4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen
Allgemeine Angaben:
Betroffenen aus dem Gefahrenbereich bringen und hinlegen. Alle kontaminierten Kleidungsstücke sofort
ausziehen und vor erneutem Tragen waschen. Bei Unwohlsein ärztlichen Rat einholen/ärztliche Hilfe
hinzuziehen.

Nach Einatmen:
Für Frischluft sorgen. In allen Zweifelsfällen oder wenn Symptome vorhanden sind, ärztlichen Rat
einholen.
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Bei Hautkontakt:
Bei Berührung mit der Haut sofort abwaschen mit viel Wasser und Seife. Alle kontaminierten
Kleidungsstücke sofort ausziehen und vor erneutem Tragen waschen. Ärztliche Behandlung notwendig.

Nach Augenkontakt:
Sofort vorsichtig und gründlich mit Augendusche oder mit Wasser spülen. Bei Augenreizung einen
Augenarzt aufsuchen.

Nach Verschlucken:
Kein Erbrechen herbeiführen. Mund gründlich mit Wasser ausspülen. Ärztliche Behandlung notwendig.

4.2. Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen
Kann allergische Hautreaktionen verursachen.
Kann die Atemwege reizen.

4.3. Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung
Symptomatische Behandlung.

ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung
5.1. Löschmittel
Geeignete Löschmittel:
Schaum
Löschpulver
Wassersprühstrahl
Kohlendioxid (CO2)

Ungeeignete Löschmittel:
Wasservollstrahl

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren
Pyrolyseprodukte, toxisch
Kohlenmonoxid

5.3. Hinweise für die Brandbekämpfung
Umgebungsluftunabhängiges Atemschutzgerät und Chemikalienschutzanzug tragen. Vollschutzanzug
Explosions- und Brandgase nicht einatmen.

5.4. Zusätzliche Hinweise
Gase/Dämpfe/Nebel mit Wassersprühstrahl niederschlagen. Kontaminiertes Löschwasser getrennt
sammeln. Nicht in die Kanalisation oder Gewässer gelangen lassen.

ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung
6.1. Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in
Notfällen anzuwendende Verfahren
6.1.1. Nicht für Notfälle geschultes Personal
Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen:
Gas/Rauch/Dampf/Aerosol nicht einatmen. Kontakt mit Haut, Augen und Kleidung vermeiden.

Schutzausrüstung:
Vorgeschriebene persönliche Schutzausrüstung verwenden. Für ausreichende Lüftung sorgen.

6.1.2. Einsatzkräfte
Keine Daten verfügbar

6.2. Umweltschutzmaßnahmen
Nicht in die Kanalisation oder Gewässer gelangen lassen.
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6.3. Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung
Sonstige Angaben:
Verschüttete Mengen aufnehmen. Mechanisch aufnehmen und in geeigneten Behältern zur Entsorgung
bringen. Geeignetes Material zum Aufnehmen: Sand
Das aufgenommene Material gemäß Abschnitt Entsorgung behandeln.
Verunreinigtes Waschwasser zurückhalten und entsorgen.

6.4. Verweis auf andere Abschnitte
Sichere Handhabung: siehe Abschnitt 7
Persönliche Schutzausrüstung: siehe Abschnitt 8
Entsorgung: siehe Abschnitt 13

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung
7.1. Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung
Schutzmaßnahmen
Hinweise zum sicheren Umgang:
Nur im Freien oder in gut belüfteten Räumen verwenden.
Persönliche Schutzausrüstung tragen (siehe Abschnitt 8).
Kontakt mit Haut, Augen und Kleidung vermeiden.
Bei der Arbeit nicht essen, trinken, rauchen.
Nach Gebrauch Hände gründlich waschen.
Kontaminierte Kleidung ausziehen und vor erneutem Tragen waschen.

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von
Unverträglichkeiten
Technische Maßnahmen und Lagerbedingungen:
Behälter dicht geschlossen halten.
An einem Platz lagern, der nur berechtigten Personen zugänglich ist.
Nur im Originalbehälter an einem kühlen, gut gelüfteten Ort aufbewahren.

Zusammenlagerungshinweise:
Nicht für Produkte verwenden, die für Kontakt mit Lebensmitteln bestimmt sind.

Lagerklasse (TRGS 510, Deutschland): 13 – Nicht brennbare Feststoffe, die keiner der vorgenannten
Lagerklassen zuzuordnen sind
Weitere Angaben zu Lagerbedingungen:
Lagertemperatur: 5 - 25°C

7.3. Spezifische Endanwendungen
Empfehlung:
Verbundmörtel für Verankerungen und Befestigungen A-Komponente (Harz)

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche
Schutzausrüstungen
8.1. Zu überwachende Parameter
8.1.1. Arbeitsplatzgrenzwerte
Keine Daten verfügbar

8.1.2. Biologische Grenzwerte
Keine Daten verfügbar
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8.1.3. DNEL-/PNEC-Werte
Stoffname DNEL Wert ① DNEL Typ

② Expositionsweg
Ethylendimethacrylat
CAS-Nr.: 97-90-5
EG-Nr.: 202-617-2

2,45 mg/m³ ① DNEL Arbeitnehmer
② Langzeit – Inhalation, systemische Effekte

Ethylendimethacrylat
CAS-Nr.: 97-90-5
EG-Nr.: 202-617-2

1,3 mg/kg
KG/Tag

① DNEL Arbeitnehmer
② Langzeit – dermal, systemische Effekte

Methacrylsäure, Monoester mit Propan-1,2-diol
CAS-Nr.: 27813-02-1
EG-Nr.: 248-666-3

14,7 mg/m³ ① DNEL Arbeitnehmer
② Langzeit – Inhalation, systemische Effekte

Methacrylsäure, Monoester mit Propan-1,2-diol
CAS-Nr.: 27813-02-1
EG-Nr.: 248-666-3

8,8 mg/m³ ① DNEL Verbraucher
② Langzeit – Inhalation, systemische Effekte

Methacrylsäure, Monoester mit Propan-1,2-diol
CAS-Nr.: 27813-02-1
EG-Nr.: 248-666-3

4,2 mg/kg
KG/Tag

① DNEL Arbeitnehmer
② Langzeit – dermal, systemische Effekte

Methacrylsäure, Monoester mit Propan-1,2-diol
CAS-Nr.: 27813-02-1
EG-Nr.: 248-666-3

2,5 mg/kg
KG/Tag

① DNEL Verbraucher
② Langzeit – dermal, systemische Effekte

Methacrylsäure, Monoester mit Propan-1,2-diol
CAS-Nr.: 27813-02-1
EG-Nr.: 248-666-3

2,5 mg/kg
KG/Tag

① DNEL Verbraucher
② Langzeit – oral, systemische Effekte

1-Isopropyl-2,2-dimethyltrimethylendiisobutyrat
CAS-Nr.: 6846-50-0
EG-Nr.: 229-934-9

17,62 mg/m³ ① DNEL Arbeitnehmer
② Langzeit – Inhalation, systemische Effekte

1-Isopropyl-2,2-dimethyltrimethylendiisobutyrat
CAS-Nr.: 6846-50-0
EG-Nr.: 229-934-9

4,35 mg/m³ ① DNEL Verbraucher
② Langzeit – Inhalation, systemische Effekte

1-Isopropyl-2,2-dimethyltrimethylendiisobutyrat
CAS-Nr.: 6846-50-0
EG-Nr.: 229-934-9

5 mg/kg KG/
Tag

① DNEL Arbeitnehmer
② Langzeit – dermal, systemische Effekte

1-Isopropyl-2,2-dimethyltrimethylendiisobutyrat
CAS-Nr.: 6846-50-0
EG-Nr.: 229-934-9

5 mg/kg KG/
Tag

① DNEL Verbraucher
② Langzeit – dermal, systemische Effekte

1-Isopropyl-2,2-dimethyltrimethylendiisobutyrat
CAS-Nr.: 6846-50-0
EG-Nr.: 229-934-9

5 mg/kg KG/
Tag

① DNEL Verbraucher
② Langzeit – oral, systemische Effekte

Stoffname PNEC Wert ① PNEC Typ
Ethylendimethacrylat
CAS-Nr.: 97-90-5
EG-Nr.: 202-617-2

0,139 mg/l ① PNEC Gewässer, Süßwasser

Ethylendimethacrylat
CAS-Nr.: 97-90-5
EG-Nr.: 202-617-2

0,014 mg/l ① PNEC Gewässer, Meerwasser

Ethylendimethacrylat
CAS-Nr.: 97-90-5
EG-Nr.: 202-617-2

57 mg/l ① PNEC Kläranlage

Ethylendimethacrylat
CAS-Nr.: 97-90-5
EG-Nr.: 202-617-2

1,6 mg/kg ① PNEC Sediment, Süßwasser

Ethylendimethacrylat
CAS-Nr.: 97-90-5
EG-Nr.: 202-617-2

0,16 mg/kg ① PNEC Sediment, Meerwasser

Ethylendimethacrylat
CAS-Nr.: 97-90-5
EG-Nr.: 202-617-2

0,239 mg/kg ① PNEC Boden
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Stoffname PNEC Wert ① PNEC Typ
Ethylendimethacrylat
CAS-Nr.: 97-90-5
EG-Nr.: 202-617-2

0,15 mg/l ① PNEC Gewässer, periodische Freisetzung

Methacrylsäure, Monoester mit Propan-1,2-diol
CAS-Nr.: 27813-02-1
EG-Nr.: 248-666-3

0,904 mg/l ① PNEC Gewässer, Süßwasser

Methacrylsäure, Monoester mit Propan-1,2-diol
CAS-Nr.: 27813-02-1
EG-Nr.: 248-666-3

0,904 mg/l ① PNEC Gewässer, Meerwasser

Methacrylsäure, Monoester mit Propan-1,2-diol
CAS-Nr.: 27813-02-1
EG-Nr.: 248-666-3

10 mg/l ① PNEC Kläranlage

Methacrylsäure, Monoester mit Propan-1,2-diol
CAS-Nr.: 27813-02-1
EG-Nr.: 248-666-3

6,28 mg/kg ① PNEC Sediment, Süßwasser

Methacrylsäure, Monoester mit Propan-1,2-diol
CAS-Nr.: 27813-02-1
EG-Nr.: 248-666-3

6,28 mg/kg ① PNEC Sediment, Meerwasser

Methacrylsäure, Monoester mit Propan-1,2-diol
CAS-Nr.: 27813-02-1
EG-Nr.: 248-666-3

0,727 mg/kg ① PNEC Boden

1-Isopropyl-2,2-dimethyltrimethylendiisobutyrat
CAS-Nr.: 6846-50-0
EG-Nr.: 229-934-9

0,014 mg/l ① PNEC Gewässer, Süßwasser

1-Isopropyl-2,2-dimethyltrimethylendiisobutyrat
CAS-Nr.: 6846-50-0
EG-Nr.: 229-934-9

0,001 mg/l ① PNEC Gewässer, Meerwasser

1-Isopropyl-2,2-dimethyltrimethylendiisobutyrat
CAS-Nr.: 6846-50-0
EG-Nr.: 229-934-9

5,29 mg/kg ① PNEC Sediment, Süßwasser

1-Isopropyl-2,2-dimethyltrimethylendiisobutyrat
CAS-Nr.: 6846-50-0
EG-Nr.: 229-934-9

0,529 mg/kg ① PNEC Sediment, Meerwasser

1-Isopropyl-2,2-dimethyltrimethylendiisobutyrat
CAS-Nr.: 6846-50-0
EG-Nr.: 229-934-9

1,05 mg/kg ① PNEC Boden

8.2. Begrenzung und Überwachung der Exposition
8.2.1. Geeignete technische Steuerungseinrichtungen
Für ausreichende Lüftung sorgen. Wenn eine lokale Absaugung nicht möglich oder unzureichend ist,
muss der gesamte Arbeitsbereich ausreichend technisch belüftet werden.

8.2.2. Persönliche Schutzausrüstung

Augen-/Gesichtsschutz:
Augenschutz/Gesichtsschutz tragen. Schutzbrille



SICHERHEITSDATENBLATT
gemäß Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH)
 

Bearbeitungsdatum: 28.10.2020
Druckdatum: 16.08.2021
Version: 1,01
 

Seite 7/12

beko Injektionsmörtel, Komponente A

de / CH
GeSi.de

Hautschutz:
Einmalhandschuhe
Empfohlenes Material: NBR (Nitrilkautschuk)
Durchbruchzeit: > 480 min
Dicke des Handschuhmaterials: > 0,2 mm
DIN-/EN-Normen: EN ISO 374

Beim Umgang mit chemischen Arbeitsstoffen dürfen nur Chemikalienschutzhandschuhe mit
CE-Kennzeichen inklusive vierstelliger Prüfnummer getragen werden. Es wird empfohlen, die
Chemikalienbeständigkeit der oben genannten Schutzhandschuhe für spezielle Anwendungen mit dem
Handschuhhersteller abzuklären.

Benutzung von Schutzkleidung.
Atemschutz:
Bei unzureichender Belüftung Atemschutz tragen.
Empfehlung: Kombinationsfiltergerät A1P2

Sonstige Schutzmaßnahmen:
Kontaminierte Kleidung ausziehen und vor erneutem Tragen waschen. Hautschutzplan erstellen und
beachten! Nach Gebrauch Hände gründlich waschen. Bei der Arbeit nicht essen, trinken, rauchen.

8.2.3. Begrenzung und Überwachung der Umweltexposition
Keine Daten verfügbar

8.3. Zusätzliche Hinweise
Diese Mischung enthält Quarzfüllstoff, der fest in der pastösen Komponente gebunden ist und
daher während des Gebrauchs nicht frei verfügbar ist, so dass die Gefahr des Einatmens von Staub
ausgeschlossen ist.
Expositionsgrenzwerte für alveolengängige Stäube sind für dieses Produkt nicht relevant.

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften
9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen
Eigenschaften
Aussehen

Aggregatzustand: fest Farbe: hellbeige
Geruch: charakteristisch Geruchsschwelle: Keine Daten verfügbar

Sicherheitsrelevante Basisdaten
Parameter bei

°C
Methode Bemerkung

pH-Wert nicht bestimmt
Schmelzpunkt nicht bestimmt
Gefrierpunkt nicht bestimmt
Siedebeginn und Siedebereich nicht bestimmt
Zersetzungstemperatur nicht bestimmt
Flammpunkt nicht

anwendbar
Verdampfungsgeschwindigkeit nicht bestimmt
Selbstentzündungstemperatur nicht bestimmt
Obere/untere Entzündbarkeits-
oder Explosionsgrenzen

nicht bestimmt

Dampfdruck nicht bestimmt
Dampfdichte nicht bestimmt
Dichte nicht bestimmt
Relative Dichte nicht bestimmt
Schüttdichte nicht bestimmt
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Parameter bei
°C

Methode Bemerkung

Wasserlöslichkeit nicht
anwendbar

Keine Prüfung erforderlich, da
der Stoff bekanntermaßen in
Wasser unlöslich ist.

Verteilungskoeffizient n-Octanol/
Wasser

nicht bestimmt

Viskosität, dynamisch nicht bestimmt
Viskosität, kinematisch nicht bestimmt

9.2. Sonstige Angaben
Dichte: 1,71 g/cm³ (20°C)

ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität
10.1. Reaktivität
Bei bestimmungsgemäßer Handhabung und Lagerung treten keine gefährlichen Reaktionen auf.

10.2. Chemische Stabilität
Das Produkt ist bei Lagerung bei normalen Umgebungstemperaturen stabil.

10.3. Möglichkeit gefährlicher Reaktionen
Reaktion: Oxidationsmittel, stark

10.4. Zu vermeidende Bedingungen
Hitze. Kühl halten. Vor Sonnenbestrahlung schützen.

10.5. Unverträgliche Materialien
Es liegen keine Informationen vor.

10.6. Gefährliche Zersetzungsprodukte
Es sind keine gefährlichen Zersetzungsprodukte bekannt.

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben
11.1. Angaben zu den Gefahrenklassen im Sinne der Verordnung (EG) Nr.
1272/2008

Stoffname Toxikologische Angaben
Ethylendimethacrylat
CAS-Nr.: 97-90-5
EG-Nr.: 202-617-2

LD50 oral:
8.700 mg/kg (Ratte)

LD50 dermal:
>2.000 mg/kg (Ratte)

Methacrylsäure, Monoester mit Propan-1,2-diol
CAS-Nr.: 27813-02-1
EG-Nr.: 248-666-3

LD50 oral:
>2.000 mg/kg (Ratte)

LD50 dermal:
>5.000 mg/kg (Kaninchen)

1,1'-(p-Tolylimino)dipropan-2-ol
CAS-Nr.: 38668-48-3
EG-Nr.: 254-075-1

LD50 oral:
27,5 mg/kg (Ratte) OECD 423

LD50 dermal:
>2.000 mg/kg (Ratte)

1-Isopropyl-2,2-dimethyltrimethylendiisobutyrat
CAS-Nr.: 6846-50-0
EG-Nr.: 229-934-9

LD50 oral:
3.200 mg/kg (Ratte)

LD50 dermal:
18.900 mg/kg (Meerschweinchen)

Akute orale Toxizität:
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

Akute dermale Toxizität:
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.
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Akute inhalative Toxizität:
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

Ätz-/Reizwirkung auf die Haut:
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

Schwere Augenschädigung/-reizung:
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

Sensibilisierung von Atemwegen oder Haut:
Kann allergische Hautreaktionen verursachen. (Ethylendimethacrylat; Methacrylsäure, Monoester mit
Propan-1,2-diol)

Keimzellmutagenität:
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

Karzinogenität:
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

Reproduktionstoxizität:
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei einmaliger Exposition:
Kann die Atemwege reizen. (Ethylendimethacrylat)

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei wiederholter Exposition:
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

Aspirationsgefahr:
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

Zusätzliche Angaben:
Das Gemisch ist als nicht gefährlich eingestuft im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP].

11.2. Angaben über sonstige Gefahren
Keine Daten verfügbar

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben
12.1. Toxizität

Stoffname Toxikologische Angaben
Ethylendimethacrylat
CAS-Nr.: 97-90-5
EG-Nr.: 202-617-2

LC50: 15,95 mg/l 4 d (Fisch, Danio rerio (Zebrabärbling
))
ErC50: 17,3 mg/l 3 d (Alge/Wasserpflanze, Pseudokirchn
eriella subcapitata)
EC50: 44,9 mg/l 2 d (Krebstiere, Daphnia magna (Große
r Wasserfloh))
NOEC: 13,2 mg/l 2 d

Methacrylsäure, Monoester mit Propan-1,2-diol
CAS-Nr.: 27813-02-1
EG-Nr.: 248-666-3

ErC50: >97,2 mg/l 3 d (Alge/Wasserpflanze, Pseudokirc
hneriella subcapitata)
EC50: >143 mg/l 2 d (Krebstiere, Daphnia magna (Groß
er Wasserfloh))

1,1'-(p-Tolylimino)dipropan-2-ol
CAS-Nr.: 38668-48-3
EG-Nr.: 254-075-1

LC50: 17 mg/l 4 d (Fisch, Danio rerio (Zebrabärbling))
ErC50: 245 mg/l 3 d (Alge/Wasserpflanze, Desmodesmu
s subspicatus)
EC50: 28,8 mg/l 2 d (Krebstiere, Daphnia magna (Große
r Wasserfloh))
NOEC: 57,8 mg/l 3 d (Alge/Wasserpflanze, Desmodesm
us subspicatus) OECD 201

1-Isopropyl-2,2-dimethyltrimethylendiisobutyrat
CAS-Nr.: 6846-50-0
EG-Nr.: 229-934-9

NOEC: 2,25 mg/l 3 d (Alge/Wasserpflanze)

Abschätzung/Einstufung:
Das Produkt ist nicht: ökotoxisch
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12.2. Persistenz und Abbaubarkeit
Zusätzliche Angaben:
Das Produkt wurde nicht geprüft.

Ethylendimethacrylat:
71%; 28d; OECD 301D

Methacrylsäure, Monoester mit Propan-1,2-diol:
81%; 28d; OECD 301C

12.3. Bioakkumulationspotenzial
Stoffname Log KOW Biokonzentrationsfaktor (BCF)
Ethylendimethacrylat
CAS-Nr.: 97-90-5
EG-Nr.: 202-617-2

2,4

Methacrylsäure, Monoester mit Propan-1,2-diol
CAS-Nr.: 27813-02-1
EG-Nr.: 248-666-3

0,97

1,1'-(p-Tolylimino)dipropan-2-ol
CAS-Nr.: 38668-48-3
EG-Nr.: 254-075-1

2,1

1-Isopropyl-2,2-dimethyltrimethylendiisobutyrat
CAS-Nr.: 6846-50-0
EG-Nr.: 229-934-9

4,91

Akkumulation / Bewertung:
Das Produkt wurde nicht geprüft.

12.4. Mobilität im Boden
Das Produkt wurde nicht geprüft.

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung
Stoffname Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung
Ethylendimethacrylat
CAS-Nr.: 97-90-5
EG-Nr.: 202-617-2

—

Methacrylsäure, Monoester mit Propan-1,2-diol
CAS-Nr.: 27813-02-1
EG-Nr.: 248-666-3

—

1,1'-(p-Tolylimino)dipropan-2-ol
CAS-Nr.: 38668-48-3
EG-Nr.: 254-075-1

—

1-Isopropyl-2,2-dimethyltrimethylendiisobutyrat
CAS-Nr.: 6846-50-0
EG-Nr.: 229-934-9

—

Das Produkt wurde nicht geprüft.
12.6. Endokrinschädliche Eigenschaften
Keine Daten verfügbar

12.7. Andere schädliche Wirkungen
Nicht in die Kanalisation oder Gewässer gelangen lassen. Nicht in den Untergrund/Erdreich gelangen
lassen.
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ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung
13.1. Verfahren der Abfallbehandlung
Die genannten Abfallschlüssel sind Empfehlungen aufgrund der voraussichtlichen Verwendung dieses
Produktes.
Entsorgung gemäß den behördlichen Vorschriften. Nicht in die Kanalisation oder Gewässer gelangen
lassen. Nicht in den Untergrund/Erdreich gelangen lassen.

13.1.1. Entsorgung des Produkts/der Verpackung
Abfallschlüssel/Abfallbezeichnungen gemäß EAK/AVV
Abfallschlüssel Produkt:

08 04 09 * Klebstoff- und Dichtmassenabfälle, die organische Lösemittel oder andere gefährliche Stoffe
enthalten

*: Die Entsorgung ist nachweispflichtig.

Abfallschlüssel Verpackung:
15 01 10 * Verpackungen, die Rückstände gefährlicher Stoffe enthalten oder durch gefährliche Stoffe

verunreinigt sind
*: Die Entsorgung ist nachweispflichtig.

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport
Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.

Landtransport (ADR/
RID)

Binnenschiffs-
transport (ADN)

Seeschiffstransport
(IMDG)

Lufttransport (ICAO-
TI / IATA-DGR)

14.1. UN-Nummer oder ID-Nummer
Kein Gefahrgut
im Sinne dieser
Transportvorschriften.

Kein Gefahrgut
im Sinne dieser
Transportvorschriften.

Kein Gefahrgut
im Sinne dieser
Transportvorschriften.

Kein Gefahrgut
im Sinne dieser
Transportvorschriften.

14.2. Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung
Kein Gefahrgut im Sinne dieser
Transportvorschriften.

Kein Gefahrgut im Sinne dieser
Transportvorschriften.

Kein Gefahrgut im Sinne dieser
Transportvorschriften.

Kein Gefahrgut im Sinne dieser
Transportvorschriften.

14.3. Transportgefahrenklassen
nicht relevant

14.4. Verpackungsgruppe
nicht relevant

14.5. Umweltgefahren
nicht relevant

14.6. Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender
nicht relevant

14.7. Massengutbeförderung auf dem Seeweg gemäß IMO-Instrumenten
nicht anwendbar

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften
15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische
Rechtsvorschriften für den Stoff oder das Gemisch
15.1.1. EU-Vorschriften
Sonstige EU-Vorschriften:
Richtlinie 2012/18/EU zur Beherrschung der Gefahren schwerer Unfälle mit gefährlichen Stoffen [Seveso-
III-Richtlinie]: Unterliegt nicht der SEVESO III-Richtlinie
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15.1.2. Nationale Vorschriften
Keine Daten verfügbar

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung
Keine Daten verfügbar

15.3. Zusätzliche Angaben
VOC-Wert: 6,9% (ISO 11890-2)
Zu beachten: Verordnung (EG) Nr. 850/2004 [POP-Verordnung]; 79/117/EEC; 689/2008/EC
Hautresorption/Sensibilisierung: Löst Überempfindlichkeitsreaktionen allergischer Art aus

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben
16.1. Änderungshinweise
Keine Daten verfügbar

16.2. Abkürzungen und Akronyme
Abkürzungen und Akronyme siehe Verzeichnis unter http://abk.esdscom.eu

16.3. Wichtige Literaturangaben und Datenquellen
Keine Daten verfügbar

16.4. Einstufung von Gemischen und verwendete Bewertungsmethode gemäß
Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]
Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]:

Gefahrenklassen und Gefahren-
kategorien

Gefahrenhinweise Einstufungs-
verfahren

Sensibilisierung der Atemwege/Haut 
(Skin Sens. 1)

H317: Kann allergische Hautreaktionen
verursachen.

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei
einmaliger Exposition  (STOT SE 3)

H335: Kann die Atemwege reizen.

16.5. Wortlaut der R-, H- und EUH-Sätze (Nummer und Volltext)
Gefahrenhinweise
H300 Lebensgefahr bei Verschlucken.
H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen.
H319 Verursacht schwere Augenreizung.
H335 Kann die Atemwege reizen.
H361d Kann vermutlich das Kind im Mutterleib schädigen.
H412 Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

16.6. Schulungshinweise
Keine Daten verfügbar

16.7. Zusätzliche Hinweise
Die Angaben in diesem Sicherheitsdatenblatt entsprechen nach besten Wissen unseren Erkenntnissen
bei Drucklegung.
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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs
und des Unternehmens
1.1. Produktidentifikator
Handelsname/Bezeichnung:

beko Injektionsmörtel, Komponente B
1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und
Verwendungen, von denen abgeraten wird
Verwendung des Stoffs/Gemischs:
Verbundmörtel für Verankerungen und Befestigungen B-Komponente (Härter)

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt
Lieferant (Hersteller/Importeur/Alleinvertreter/nachgeschalteter Anwender/Händler):

Telefon: +49-9091-90898-0
Telefax: +49-9091-90898-29
E-Mail: info@beko-group.com
Webseite: www.beko-group.com

1.4. Notrufnummer
tox info suisse, 24h: 145

tox info suisse, 24h: 145

tox info suisse, 24h: 145

ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren
2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs
Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]:

Gefahrenklassen und Gefahren-
kategorien

Gefahrenhinweise Einstufungs-
verfahren

Sensibilisierung der Atemwege/Haut 
(Skin Sens. 1)

H317: Kann allergische Hautreaktionen
verursachen.

Schwere Augenschädigung/-reizung 
(Eye Irrit. 2)

H319: Verursacht schwere Augenreizung.

2.2. Kennzeichnungselemente
Kennzeichnung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]
Gefahrenpiktogramme:

GHS07
Ausrufezeichen

Signalwort: Achtung
Gefahrenhinweise für Gesundheitsgefahren
H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen.
H319 Verursacht schwere Augenreizung.

beko Group AG
Agathafeld 22
CH-9512 Rossrüti
Swiss
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Sicherheitshinweise
P101 Ist ärztlicher Rat erforderlich, Verpackung oder Kennzeichnungsetikett bereithalten.
P102 Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen.

Sicherheitshinweise Prävention
P280 Schutzhandschuhe/Schutzkleidung/Augenschutz/Gesichtsschutz/Gehörschutz/... tragen.

Sicherheitshinweise Reaktion
P302 + P352 BEI BERÜHRUNG MIT DER HAUT: Mit viel Wasser/Seife waschen.
P305 + P351 +
P338

BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit Wasser ausspülen.
Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter spülen.

Sicherheitshinweise Entsorgung
P501 Inhalt/Behälter gemäß lokalen/nationalen Vorschriften der Entsorgung zuführen.

Zusätzliche Hinweise:
Gefahrbestimmende Komponenten zur Etikettierung: Dibenzoylperoxid

2.3. Sonstige Gefahren
Andere schädliche Wirkungen:
Es liegen keine Informationen vor.

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung / Angaben zu Bestandteilen
3.2. Gemische
Zusätzliche Hinweise:
Das Produkt wurde auf Aquatoxizität geprüft Der Test zeigt keine Notwendigkeit für die Einstufung des
Produktes als giftig und schädlich für Wasserorganismen. Testberichte sind verfügbar.

Gefährliche Inhaltsstoffe / Gefährliche Verunreinigungen / Stabilisatoren:
Produktidenti-
fikatoren

Stoffname
Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]

Konzen-
tration

CAS-Nr.: 94-36-0
EG-Nr.: 202-327-6

Dibenzoylperoxid
Aquatic Acute 1, Aquatic Chronic 1, Eye Irrit. 2, Org. Perox. B,
Skin Sens. 1
H241-H317-H319-H400-H410

5 – < 15
%

Wortlaut der H- und EUH-Sätze: siehe Abschnitt 16.

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen
4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen
Allgemeine Angaben:
Ersthelfer: Auf Selbstschutz achten! Alle kontaminierten Kleidungsstücke sofort ausziehen und vor
erneutem Tragen waschen. Bei Unwohlsein ärztlichen Rat einholen/ärztliche Hilfe hinzuziehen.

Nach Einatmen:
Für Frischluft sorgen. In allen Zweifelsfällen oder wenn Symptome vorhanden sind, ärztlichen Rat
einholen.

Bei Hautkontakt:
Bei Berührung mit der Haut sofort abwaschen mit viel Wasser und Seife. Alle kontaminierten
Kleidungsstücke sofort ausziehen und vor erneutem Tragen waschen. Ärztliche Behandlung notwendig.

Nach Augenkontakt:
Bei Berührung mit den Augen sofort bei geöffnetem Lidspalt 10 bis 15 Minuten mit fließendem Wasser
spülen und Augenarzt aufsuchen. Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen.
Weiter ausspülen.

Nach Verschlucken:
Kein Erbrechen herbeiführen. Mund gründlich mit Wasser ausspülen. Ärztliche Behandlung notwendig.
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4.2. Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen
Kann allergische Hautreaktionen verursachen.
Verursacht schwere Augenreizung.

4.3. Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung
Symptomatische Behandlung.

ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung
5.1. Löschmittel
Geeignete Löschmittel:
Schaum, Löschpulver, Wassersprühstrahl, Kohlendioxid (CO2)

Ungeeignete Löschmittel:
Wasservollstrahl

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren
Pyrolyseprodukte, toxisch
Kohlenmonoxid

5.3. Hinweise für die Brandbekämpfung
Explosions- und Brandgase nicht einatmen.
Umgebungsluftunabhängiges Atemschutzgerät und Chemikalienschutzanzug tragen. Vollschutzanzug

5.4. Zusätzliche Hinweise
Gase/Dämpfe/Nebel mit Wassersprühstrahl niederschlagen. Kontaminiertes Löschwasser getrennt
sammeln. Nicht in die Kanalisation oder Gewässer gelangen lassen.

ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung
6.1. Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in
Notfällen anzuwendende Verfahren
6.1.1. Nicht für Notfälle geschultes Personal
Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen:
Vorgeschriebene persönliche Schutzausrüstung verwenden. Für ausreichende Lüftung sorgen. Kontakt
mit Haut, Augen und Kleidung vermeiden.

6.1.2. Einsatzkräfte
Keine Daten verfügbar

6.2. Umweltschutzmaßnahmen
Nicht in die Kanalisation oder Gewässer gelangen lassen.

6.3. Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung
Für Reinigung:
Verschüttete Mengen aufnehmen. Mechanisch aufnehmen und in geeigneten Behältern zur Entsorgung
bringen. Geeignetes Material zum Aufnehmen: Sand
Das aufgenommene Material gemäß Abschnitt Entsorgung behandeln.
Verunreinigtes Waschwasser zurückhalten und entsorgen.

6.4. Verweis auf andere Abschnitte
Sichere Handhabung: siehe Abschnitt 7
Persönliche Schutzausrüstung: siehe Abschnitt 8
Entsorgung: siehe Abschnitt 13
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ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung
7.1. Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung
Schutzmaßnahmen
Hinweise zum sicheren Umgang:
Nur im Freien oder in gut belüfteten Räumen verwenden.
Persönliche Schutzausrüstung tragen (siehe Abschnitt 8).
Kontakt mit Haut, Augen und Kleidung vermeiden.
Bei der Arbeit nicht essen, trinken, rauchen.
Nach Gebrauch Hände gründlich waschen.
Kontaminierte Kleidung ausziehen und vor erneutem Tragen waschen.

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von
Unverträglichkeiten
Technische Maßnahmen und Lagerbedingungen:
Behälter dicht geschlossen halten.
An einem Platz lagern, der nur berechtigten Personen zugänglich ist.
Nur im Originalbehälter an einem kühlen, gut gelüfteten Ort aufbewahren.

Zusammenlagerungshinweise:
Nicht zusammen lagern mit: Oxidationsmittel, stark
Nicht für Produkte verwenden, die für Kontakt mit Lebensmitteln bestimmt sind.

Lagerklasse (TRGS 510, Deutschland): 11 – Brennbare Feststoffe, die keiner der vorgenannten
Lagerklassen zuzuordnen sind
Weitere Angaben zu Lagerbedingungen:
Behälter dicht geschlossen halten und an einem kühlen, gut gelüfteten Ort aufbewahren.
Lagertemperatur: 5 - 25°C

7.3. Spezifische Endanwendungen
Empfehlung:
Verbundmörtel für Verankerungen und Befestigungen B-Komponente (Härter)

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche
Schutzausrüstungen
8.1. Zu überwachende Parameter
8.1.1. Arbeitsplatzgrenzwerte

Grenzwerttyp
(Herkunfts-
land)

Stoffname ① Langzeit-Arbeitsplatzgrenzwert
② Kurzzeit-Arbeitsplatzgrenzwert
③ Momentanwert
④ Überwachungs- bzw. Beobachtungsverfahren
⑤ Bemerkung

CH Dibenzoylperoxid
CAS-Nr.: 94-36-0
EG-Nr.: 202-327-6

① 5 mg/m³
② 5 mg/m³
⑤ (einatembare Fraktion)

CH Glycerin
CAS-Nr.: 56-81-5
EG-Nr.: 200-289-5

① 50 mg/m³
② 100 mg/m³
⑤ (einatembare Fraktion)

8.1.2. Biologische Grenzwerte
Keine Daten verfügbar
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8.1.3. DNEL-/PNEC-Werte
Stoffname DNEL Wert ① DNEL Typ

② Expositionsweg
Dibenzoylperoxid
CAS-Nr.: 94-36-0
EG-Nr.: 202-327-6

39 mg/m³ ① DNEL Arbeitnehmer
② Langzeit – Inhalation, systemische Effekte

Dibenzoylperoxid
CAS-Nr.: 94-36-0
EG-Nr.: 202-327-6

13,3 mg/kg
KG/Tag

① DNEL Arbeitnehmer
② Langzeit – dermal, systemische Effekte

Dibenzoylperoxid
CAS-Nr.: 94-36-0
EG-Nr.: 202-327-6

2 mg/kg KG/
Tag

① DNEL Verbraucher
② Langzeit – oral, systemische Effekte

Stoffname PNEC Wert ① PNEC Typ
Dibenzoylperoxid
CAS-Nr.: 94-36-0
EG-Nr.: 202-327-6

0,00002 mg/
l

① PNEC Gewässer, Süßwasser

Dibenzoylperoxid
CAS-Nr.: 94-36-0
EG-Nr.: 202-327-6

2 mg/l ① PNEC Gewässer, Meerwasser

Dibenzoylperoxid
CAS-Nr.: 94-36-0
EG-Nr.: 202-327-6

0,013 mg/kg ① PNEC Sediment, Süßwasser

Dibenzoylperoxid
CAS-Nr.: 94-36-0
EG-Nr.: 202-327-6

0,001 mg/kg ① PNEC Sediment, Meerwasser

8.2. Begrenzung und Überwachung der Exposition
8.2.1. Geeignete technische Steuerungseinrichtungen
Für ausreichende Lüftung sorgen. Wenn eine lokale Absaugung nicht möglich oder unzureichend ist,
muss der gesamte Arbeitsbereich ausreichend technisch belüftet werden.

8.2.2. Persönliche Schutzausrüstung

 
Augen-/Gesichtsschutz:
Augenschutz/Gesichtsschutz tragen. Schutzbrille

Hautschutz:
Einmalhandschuhe
Empfohlenes Material: NBR (Nitrilkautschuk)
Durchbruchzeit: > 480 min
Dicke des Handschuhmaterials: > 0,2 mm
DIN-/EN-Normen: EN ISO 374

Beim Umgang mit chemischen Arbeitsstoffen dürfen nur Chemikalienschutzhandschuhe mit
CE-Kennzeichen inklusive vierstelliger Prüfnummer getragen werden. Es wird empfohlen, die
Chemikalienbeständigkeit der oben genannten Schutzhandschuhe für spezielle Anwendungen mit dem
Handschuhhersteller abzuklären.

Benutzung von Schutzkleidung.
Atemschutz:
Bei unzureichender Belüftung Atemschutz tragen.
Empfehlung: Kombinationsfiltergerät A1P2

Sonstige Schutzmaßnahmen:
Kontaminierte Kleidung ausziehen und vor erneutem Tragen waschen. Hautschutzplan erstellen und
beachten! Nach Gebrauch Hände gründlich waschen. Bei der Arbeit nicht essen, trinken, rauchen.
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8.2.3. Begrenzung und Überwachung der Umweltexposition
Keine Daten verfügbar

8.3. Zusätzliche Hinweise
Diese Mischung enthält Quarzfüllstoff, der fest in der pastösen Komponente gebunden ist und
daher während des Gebrauchs nicht frei verfügbar ist, so dass die Gefahr des Einatmens von Staub
ausgeschlossen ist.
Expositionsgrenzwerte für alveolengängige Stäube sind für dieses Produkt nicht relevant.

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften
9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen
Eigenschaften
Aussehen

Aggregatzustand: fest Farbe: nicht bestimmt
Geruch: charakteristisch Geruchsschwelle: Keine Daten verfügbar

Sicherheitsrelevante Basisdaten
Parameter bei

°C
Methode Bemerkung

pH-Wert nicht bestimmt
Schmelzpunkt nicht bestimmt
Gefrierpunkt nicht bestimmt
Siedebeginn und Siedebereich nicht bestimmt
Zersetzungstemperatur nicht bestimmt
Flammpunkt nicht

anwendbar
Verdampfungsgeschwindigkeit nicht bestimmt
Selbstentzündungstemperatur nicht bestimmt
Obere/untere Entzündbarkeits-
oder Explosionsgrenzen

nicht bestimmt

Dampfdruck nicht bestimmt
Dampfdichte nicht bestimmt
Dichte nicht bestimmt
Relative Dichte nicht bestimmt
Schüttdichte nicht bestimmt
Wasserlöslichkeit nicht

anwendbar
praktisch unlöslich

Verteilungskoeffizient n-Octanol/
Wasser

nicht bestimmt

Viskosität, dynamisch nicht bestimmt
Viskosität, kinematisch nicht bestimmt

9.2. Sonstige Angaben
Dichte: 1,59 g/cm³ (20°C)

ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität
10.1. Reaktivität
Heftige Reaktion mit: Oxidationsmittel

10.2. Chemische Stabilität
Das Produkt ist bei Lagerung bei normalen Umgebungstemperaturen stabil.

10.3. Möglichkeit gefährlicher Reaktionen
Heftige Reaktion mit: Oxidationsmittel

10.4. Zu vermeidende Bedingungen
Siehe Abschnitt 7 des Sicherheitsdatenblattes.
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10.5. Unverträgliche Materialien
Oxidationsmittel, stark

10.6. Gefährliche Zersetzungsprodukte
Benzoesäure
Benzol
Biphenyl

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben
11.1. Angaben zu den Gefahrenklassen im Sinne der Verordnung (EG) Nr.
1272/2008

Stoffname Toxikologische Angaben
Dibenzoylperoxid
CAS-Nr.: 94-36-0
EG-Nr.: 202-327-6

LD50 oral:
>5.000 mg/kg (Ratte)

Akute orale Toxizität:
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

Akute dermale Toxizität:
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

Akute inhalative Toxizität:
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

Ätz-/Reizwirkung auf die Haut:
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

Schwere Augenschädigung/-reizung:
Verursacht schwere Augenreizung.

Sensibilisierung von Atemwegen oder Haut:
Kann allergische Hautreaktionen verursachen. (Dibenzoylperoxid)

Keimzellmutagenität:
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

Karzinogenität:
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

Reproduktionstoxizität:
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei einmaliger Exposition:
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei wiederholter Exposition:
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

Aspirationsgefahr:
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

Zusätzliche Angaben:
Keine Daten verfügbar

11.2. Angaben über sonstige Gefahren
Sonstige Angaben:
Das Gemisch ist als gefährlich eingestuft im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP].
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ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben
12.1. Toxizität

Stoffname Toxikologische Angaben
Dibenzoylperoxid
CAS-Nr.: 94-36-0
EG-Nr.: 202-327-6

LC50: 0,0602 mg/l 4 d (Fisch, Oncorhynchus mykiss (Re
genbogenforelle)) OECD 203
ErC50: 0,0711 mg/l 3 d (Alge/Wasserpflanze, Pseudokirc
hneriella subcapitata) OECD 201
EC50: 0,11 mg/l 2 d (Krebstiere, Daphnia magna (Große
r Wasserfloh)) OECD 202
NOEC: 0,02 mg/l 3 d (Alge/Wasserpflanze, Pseudokirchn
eriella subcapitata) OECD 201
NOEC: 0,001 mg/l 21 d (Krebstiere, Daphnia magna (Gr
oßer Wasserfloh)) OECD 211

Abschätzung/Einstufung:
Das Produkt ist nicht: ökotoxisch

OECD 201 (Desmodesmus subspicatus)
IC10: (0 - 72 h) = 30 mg/L
IC50: (0 - 72 h) = 150 mg/L

OECD 202 (Daphnia magna (Großer Wasserfloh))
EC0/NOEC (48h) = 100 mg/L
EC50 (48h) = >500mg/L
EC100 (48h) = >> 500 mg/L

OECD 203 ( Danio rerio (Zebrabärbling))
LC0/NOEC: 250 mg/L
LC50: > 500 mg/L
LC100: >> 500mg/L

Dibenzoylperoxid:
Akute Bakterientoxizität: 35mg/L; 0,5 h; OECD 209

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit
Zusätzliche Angaben:
Das Produkt wurde nicht geprüft.

Dibenzoylperoxid:
71%; 28 d; OECD 301D; Leicht biologisch abbaubar (nach OECD-Kriterien).

12.3. Bioakkumulationspotenzial
Stoffname Log KOW Biokonzentrationsfaktor (BCF)
Dibenzoylperoxid
CAS-Nr.: 94-36-0
EG-Nr.: 202-327-6

3,2

Akkumulation / Bewertung:
Das Produkt wurde nicht geprüft.

12.4. Mobilität im Boden
Das Produkt wurde nicht geprüft.

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung
Stoffname Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung
Dibenzoylperoxid
CAS-Nr.: 94-36-0

—
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Stoffname Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung
EG-Nr.: 202-327-6

Das Produkt wurde nicht geprüft.
12.6. Endokrinschädliche Eigenschaften
Keine Daten verfügbar

12.7. Andere schädliche Wirkungen
Nicht in die Kanalisation oder Gewässer gelangen lassen. Nicht in den Untergrund/Erdreich gelangen
lassen.

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung
13.1. Verfahren der Abfallbehandlung
Die genannten Abfallschlüssel sind Empfehlungen aufgrund der voraussichtlichen Verwendung dieses
Produktes.
Entsorgung gemäß den behördlichen Vorschriften. Nicht in die Kanalisation oder Gewässer gelangen
lassen. Nicht in den Untergrund/Erdreich gelangen lassen.

13.1.1. Entsorgung des Produkts/der Verpackung
Abfallschlüssel/Abfallbezeichnungen gemäß EAK/AVV
Abfallschlüssel Produkt:

08 04 09 * Klebstoff- und Dichtmassenabfälle, die organische Lösemittel oder andere gefährliche Stoffe
enthalten

*: Die Entsorgung ist nachweispflichtig.

Abfallschlüssel Verpackung:
15 01 10 * Verpackungen, die Rückstände gefährlicher Stoffe enthalten oder durch gefährliche Stoffe

verunreinigt sind
*: Die Entsorgung ist nachweispflichtig.

Abfallbehandlungslösungen
Sachgerechte Entsorgung / Produkt:
Wegen einer Abfallentsorgung den zuständigen zugelassenen Entsorger ansprechen.

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport
Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.

Landtransport (ADR/
RID)

Binnenschiffs-
transport (ADN)

Seeschiffstransport
(IMDG)

Lufttransport (ICAO-
TI / IATA-DGR)

14.1. UN-Nummer oder ID-Nummer
Kein Gefahrgut
im Sinne dieser
Transportvorschriften.

Kein Gefahrgut
im Sinne dieser
Transportvorschriften.

Kein Gefahrgut
im Sinne dieser
Transportvorschriften.

Kein Gefahrgut
im Sinne dieser
Transportvorschriften.

14.2. Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung
Kein Gefahrgut im Sinne dieser
Transportvorschriften.

Kein Gefahrgut im Sinne dieser
Transportvorschriften.

Kein Gefahrgut im Sinne dieser
Transportvorschriften.

Kein Gefahrgut im Sinne dieser
Transportvorschriften.

14.3. Transportgefahrenklassen
nicht relevant

14.4. Verpackungsgruppe
nicht relevant

14.5. Umweltgefahren
nicht relevant
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Landtransport (ADR/
RID)

Binnenschiffs-
transport (ADN)

Seeschiffstransport
(IMDG)

Lufttransport (ICAO-
TI / IATA-DGR)

14.6. Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender
nicht relevant

14.7. Massengutbeförderung auf dem Seeweg gemäß IMO-Instrumenten
nicht anwendbar

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften
15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische
Rechtsvorschriften für den Stoff oder das Gemisch
15.1.1. EU-Vorschriften
Sonstige EU-Vorschriften:
Richtlinie 2012/18/EU zur Beherrschung der Gefahren schwerer Unfälle mit gefährlichen Stoffen [Seveso-
III-Richtlinie]: Unterliegt nicht der SEVESO III-Richtlinie

15.1.2. Nationale Vorschriften
Keine Daten verfügbar

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung
Keine Daten verfügbar

15.3. Zusätzliche Angaben
VOC-Wert: 4,3% (ISO 11890-2)
Zu beachten: Verordnung (EG) Nr. 850/2004 [POP-Verordnung]; 79/117/EEC; 689/2008/EC
Hautresorption/Sensibilisierung: Löst Überempfindlichkeitsreaktionen allergischer Art aus

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben
16.1. Änderungshinweise
Keine Daten verfügbar

16.2. Abkürzungen und Akronyme
Abkürzungen und Akronyme siehe Verzeichnis unter http://abk.esdscom.eu

16.3. Wichtige Literaturangaben und Datenquellen
Keine Daten verfügbar

16.4. Einstufung von Gemischen und verwendete Bewertungsmethode gemäß
Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]
Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]:

Gefahrenklassen und Gefahren-
kategorien

Gefahrenhinweise Einstufungs-
verfahren

Sensibilisierung der Atemwege/Haut 
(Skin Sens. 1)

H317: Kann allergische Hautreaktionen
verursachen.

Schwere Augenschädigung/-reizung 
(Eye Irrit. 2)

H319: Verursacht schwere Augenreizung.

16.5. Wortlaut der R-, H- und EUH-Sätze (Nummer und Volltext)
Gefahrenhinweise
H241 Erwärmung kann Brand oder Explosion verursachen.
H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen.
H319 Verursacht schwere Augenreizung.
H400 Sehr giftig für Wasserorganismen.
H410 Sehr giftig für Wasserorganismen mit langfristiger Wirkung.

16.6. Schulungshinweise
Keine Daten verfügbar
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16.7. Zusätzliche Hinweise
Die Angaben in diesem Sicherheitsdatenblatt entsprechen nach besten Wissen unseren Erkenntnissen
bei Drucklegung.
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